
 

                      
 
Aufruf zur Bewerbung an interessierte Schulen in Sachsen:  Internationales 
Schulschachprojekt „Wir geben Schach!“ 

Dresden, 20.07.2021 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

auf der Suche nach Methoden für den Unterricht, die langfristig positive Bildungseffekte 
aufweisen und wichtige Kompetenzen entwickeln, greift man meistens auf Erprobtes und 
Bewährtes zurück.  

Schach boomt. Nicht zuletzt wegen der Netflix-Serie „Das Damengambit“ hat Schach große 
Popularität gewonnen. Selbst in Corona-Zeiten musste niemand auf Schach verzichten, da es 
nicht nur am Brett, sondern hervorragend auch online funktioniert.  

Methoden 

Schachspielen hilft, Ihren Schülerinnen und Schülern die Zukunftskompetenzen, die sog. 4 K – 
Kooperation, Kommunikation, Kritisches Denken und Kreativität – zu vermitteln. Schach 
nimmt aufgrund seiner Komplexität und Dynamik an der Schnittstelle von Kultur, 
Wissenschaft, Sport und Spiel eine besondere Stellung ein. Das Spielen fördert 
Konzentrationsfähigkeit, Geduld und Durchhaltevermögen. Kinder müssen der Situation 
angepasst Spielzüge vorausschauend entwickeln, verändern und umsetzen. Dies trainiert, 
besonders bei Grundschulkindern, die Merkfähigkeit sowie die Entwicklung von 
Lösungsansätzen.  

Lernen durch Engagement (engl. Service Learning) verbindet Lernen mit gesellschaftlichem  
Engagement, indem das Wissen aus dem Unterricht für die Gemeinschaft  
außerhalb der Schule eingesetzt wird. Schüler*innen lernen, wie sie sich mit ihren Talenten in 
die Gesellschaft einbringen können. Durch eine Zusammenarbeit mit einem außerschulischen 
Partner (z.B. eine Kita, ein Seniorenheim) können Schule und Umfeld aktiv mitgestaltet 
werden, wodurch sich langfristige Patenschaften ergeben können.  

Internationaler Schüleraustausch trägt dazu bei, dass Schüler*innen ihre Kompetenzen im 
Umgang mit Komplexität und Vielfalt entwickeln, Sprachbarrieren abbauen und Motivation 
für neue Gruppenprozesse gewinnen. Im Vergleich zum klassischen Unterricht sind 
Bildungsprozesse im Schüleraustausch geprägt durch die unmittelbare Auseinandersetzung 
mit Menschen, Kultur und Umwelt eines anderen Landes. Schüleraustausch ist Bildung mit 
Hand, Herz und Kopf. 

 

 



 

                      
 
Wer sind wir? 

Die Maßnahme „Wir geben Schach! Dajemy szacha!“ ist ein Angebot des Schachvereins 
ChessClub4Kids, der Koordinierungsstelle Lernen durch Engagement, des Schachklubs Gryf 
Stettin, des Deutsch-Polnischen Jugendwerks und der European Chess Union.  

Unser Angebot 

Teilnehmende Schulen erhalten über einen Zeitraum von einem Jahr Fortbildung, individuelle 
Begleitung und organisatorische sowie technische Unterstützung bei der Anwendung der 
Methoden Schachspiel, Lernen durch Engagement sowie internationaler Schüleraustausch. 
Ziel des Projektes ist es, Schach langfristig in der Schule zu implementieren (1 Schulstunde pro 
Woche) sowie neue internationale Schulpartnerschaften zu schließen. Eine Zertifizierung als 
„Deutsche Schachschule“ ist perspektivisch möglich. Das Angebot ist für alle teilnehmenden 
Schulen kostenfrei. 

 

Angebot für Lehrkräfte 

- digitale Auftaktveranstaltung am 
04.11.2021 (15.30 -17.30 Uhr) für 
teilnehmende Schulen und weitere 
gemeinsame Planung 

- Lehrerfortbildung „Schach im 
Unterricht“ Präsenzveranstaltung 25. 
und/oder 26.11.2021 (voraussichtlich 
in Dresden) 

- individuelle Fachberatung der Lehr-
kräfte zu den Themen Schach-
unterricht und deutsch-polnische bzw. 
trinationale Schüleraustauschprojekte  

- kostenfreier Zugriff auf: Methoden- 
und Materialsammlungen, 
Fachliteratur 

- Sommerkonferenz „Schach am 
Leuchtturm“ für teilnehmende Schulen 
vom 16.-18.06.2022 an der Ostsee 

- zweitägige internationale 
Qualifizierung „Lernen durch 
Engagement“ vom 06.-07.10.2022  

- Coffee break – offene Austauschrunde 
mit einem Impulsreferat (monatlich, 
donnerstags 15.00-16.00 Uhr) 

Angebot für Schüler*innen 

- zwei digitale Schachturniere für 
teilnehmende Schulen (jeweils im 
April und Mai 2022) 

- deutsch-polnische Kinderbegegnung 
„Schach und Ski“ (13.02.-18.02.202) 
im polnischen Riesengebirge  

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

                      
 
Beitrag der teilnehmenden Schulen  

• Interesse an der Einführung von Schach (1 Schulstunde pro Woche)  
• Interesse an der Methode „Lernen durch Engagement“ und Durchführung von 

Schachunterrichtstunden mit einem außerschulischen Partner 
• Interesse an einem deutsch-polnischen Schüleraustausch 
• mind. eine Lehrkraft (besser zwei bis drei), die in regelmäßigem Kontakt zur 

Projektkoordination steht und sich am Projekt beteiligt 
• Bereitschaft der Schulleitung, den Gesamtprozess zu unterstützen 
• Bereitschaft zur Mitwirkung über den gesamten Projektzeitraum (November 2021- 

Oktober 2022) 

Informationen zum Bewerbungsprozess  
Bewerben können sich alle sächsischen Schulen bis spätestens zum 30. September 2021 
ausschließlich per E-Mail. Bitte senden Sie ein formloses Motivationsschreiben (max. DIN 
A4), in dem Sie begründen, warum Sie sich für die Teilnahme am Projekt interessieren, an 
mail@chessclub4kids.eu. 

Für das Schuljahr 2021/2022 werden 3 Schulen aus Sachsen und 3 Schulen aus Westpommern 
(Polen) ausgewählt. Das Projekt wird durch das Deutsch-Polnische Jugendwerk gefördert. Mit 
den teilnehmenden Schulen wird ein Kooperationszeitraum für den Zeitraum November 2021- 
Oktober 2022 vereinbart.  

 

 
 


